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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Investitionskostenbeitrag Alters- und 
Pflegeheim Schönthal
Der Gemeinderat hat das Investitionskosten-
beitragsgesuch des Stiftungsrates APH 
Schönthal für das Erweiterungsprojekt «Senio-
renzentrum» eingehend beraten und befür-
wortet grundsätzlich einen Beitrag. Zu Lasten 
der Jahresrechnung 2012 wurde deshalb vor-
sorglich der Betrag von CHF 500'000.00 als 
Vorfinanzierung berücksichtigt. Auch die Ein-
wohnergemeinde Füllinsdorf beabsichtigt, 
sich mit einem Investitionskostenbeitrag zu 
beteiligen. Für die Ausarbeitung einer entspre-
chenden Kreditvorlage für die Gemeindever-
sammlung wird das Vorliegen eines detaillier-
ten Projektes erwartet.

Leitungskataster GIS
Die Einführung des Geographischen Informa-
tionssystems (GIS) inkl. der internen Schulung 
wurde erfolgreich abgeschlossen. Der Betrieb 
des GIS sowie die Nachführung und Verwal-
tung aller digitalen Daten läuft einwand- 
frei. Seit wenigen Wochen ist der Link zum  
Datensystem GIS auf unserer Homepage 
www.frenkendorf.ch aufgeschaltet. Der Ge-
meinderat hat nun die Dienstleistungsver-
träge mit Jermann Ingenieur + Geometer 
AG für den Betrieb des Gemeinde-GIS, die 
Nachführung und das Datenmanagement der 
Werkinformationen, die Datenverwaltungs-

stelle (DVS) Leitungskataster sowie für die 
Datenverwaltungsstelle (DVS) Raumplanung, 
zustimmend zur Kenntnis genommen.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
rechtskräftig
Alle Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 8. April 2013 sind unangefoch-
ten in Rechtskraft erwachsen.

Redaktionsschluss und Schluss der Inseratenannahme für den Anzeiger Nr. 11 

Der arbeitsfreie Pfingstmontag, 20. Mai 2013 zwingt zur Vorverlegung des Redaktions- 
schlusses und des Annahmeschlusses für Inserate im nächsten Anzeiger auf 

Freitag, 17. Mai 2013, 11.30 Uhr.

Die Schaub Medien AG und die Gemeindeverwaltung danken für Ihr Verständnis.

Füllen und Entleeren  
von Schwimmbassins

Private Schwimmbassins mit mehr als  10 m3 
Inhalt dürfen nur einmal im Jahr gefüllt 
werden. Die Füllung hat bis Ende Mai zu 
erfolgen. Wenn der Sommer beginnt, dann 
wird das Wasser in der Regel knapper.

Das Abwasser nach der Reinigung von Bas-
sins muss in die Schmutzwasserkanalisa-
tion in Richtung Kläranlage geleitet werden. 

Bei der Entleerung von Bassins ohne 
 vorausgehende Reinigung soll das Wasser 
jedoch – soweit möglich – einem Vorfluter 
zugeleitet oder versickert werden. Bei einer 
solchen Entleerung darf aber – wegen der 
Gefahr von Gewässerverschmutzung – eine 
Woche vorher keine Chlorierung mehr er-
folgen.
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Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
13.04.2013
Avdija, Anuar, Sohn des Avdija, Xheladin und 
der Avdija, Gyltene.
21.04.2013
Nägelin, Svenja Tabea, Tochter des Nägelin, 
Christoph und der Nägelin, Regula Marianne.

Trauungen
30.01.2013
Wunderlin, Sharon und Salem Atia, Moham-
med Amin.
20.04.2013
Onuk, Dilan und Inal, Ali.

Todesfälle
29.04.2013
Gasser, Ernst geb. 1925.

Kartonsammlung von 
Montag, 13. Mai 2013

Karton aus Haushaltun-
gen holen wir direkt vor 
Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stra-
ssenrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty-
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra- 
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.

Rückblick auf den Bring- und Holtag vom 
4. Mai 2013

Auch ohne Sonnen-
schein war der 19. 
Frenkendörfer Bring- 

und Hol-Tag wieder ein voller Erfolg. Viele 
gebrauchsfähige Gegenstände haben so ei-
nen neuen Besitzer gefunden. Es ist aktiver 
Umweltschutz, wenn diese Gegenstände nun 
weiterverwendet werden, statt dass sie in der 
Kehrichtverbrennungsanlage landen.

Dieses Jahr wurden speziell auch «Velos für 
Afrika» (www.velosfuerafrika.ch) gesam-

melt. Die abgegebenen Velos füllten einen 
ganzen Lastwagenanhänger. Diese Velos wer-
den nun in der Velostation Liestal durch Lang-
zeitarbeitslose repariert und exportbereit her-
gerichtet. Die aufbereiteten Recycling-Velos 

und die Velo-Ersatzteile werden in Container 
verladen und per Schiff an die Partner in Afrika 
exportiert. «Velos für Afrika» arbeitet im Süden 
mit lokal verankerten, kompetenten Partnern 
sowohl aus dem Non-Profit- wie aus dem 
KMU-Bereich zusammen. Die lokalen Organi-
sationen bauen regionale Velokreisläufe auf, 
bieten Ausbildungen an und schaffen Arbeits-
plätze für Velomontage, Reparatur und Ver-
trieb.

Der Gemeinderat möchte sich an dieser Stelle 
bei allen Helferinnen und Helfern, dem Werk-
hofteam und der Umwelt- und Energiekom-
mission für die gelungene Durchführung des 
Bring- und Holtages bedanken. Es ist sehr er-
freulich, dass so viele Einwohnerinnen und 
Einwohner mitgemacht haben.

Gesammelte «Velos für Afrika»

Rege Teilnahme am Bring- und Holtag 2013 (trotz kurzem Re-
genschauer)
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Abgabe von Rasenschnitt: Achtung zusätzliche Möglichkeit

In den Monaten Mai bis September 2013 bieten wir Ihnen als zusätzliche Dienstleistung die 
Entgegennahme von «nur Rasenschnitt» an.  Der Rasenschnitt wird jeweils im Friedhof 
 Äussere Egg an folgenden Montagen zwischen 16.00 Uhr und 18.30 Uhr entgegengenommen: 

– Montag, 13. Mai 2013
– Montag, 10. Juni 2013
– Montag, 15. Juli 2013
– Montag, 12. August 2013
– Montag, 09. September 2013

Analog der Grünabfuhr betragen die Kosten:

– Sack bis 75 Liter; 1 grüne Marke zu CHF 2.50
– Sack bis 140 Liter; 2 grüne Marken zu CHF 2.50

Grüngutmarkenbögen (12 Marken) zu CHF 30.00 können an den jeweiligen Daten vor Ort 
gekauft werden. Umwelt- und Energiekommission Frenkendorf

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – April 2013
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18.04.13 Frenkendorf Bahnweg
Baslerstrasse/

Bahnhofstr.
30 9:11 10:26 104 14 13.50%

24.04.13 Frenkendorf Güterstrasse
Liestal/Nieder-
schönthalstr.

50 12:41 14:26 95 5 5.30%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Post - 
auto sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 40 Franken! 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick  
über die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
rufen Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken 
pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an in Fren-
kendorf wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner verkauft werden darf.
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarten 
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeinde zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

 � bis 75 Liter  CHF 2.50 (1 Marke)
 � 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 28. Mai  2013

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19 

Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindearbeitsamt 061 906 10 10
Gemeindepolizei 061 906 10 13
Katasterwesen 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 43
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Füllinsdorf 061 906 98 16

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte 061 922 05 05

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung 061 921 25 22
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 061 901 43 23 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 18.00 Uhr

Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen

Am Pfingstmontag, 20. Mai, bleibt das Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen. 

Über die Erreichbarkeit des Bestattungsamtes bei Todesfällen gibt der automatische Telefon-
beantworter der Gemeindeverwaltung unter Nummer 061 906 10 10 Auskunft.

Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.
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Schulen

Klassen und ihre Lehrpersonen 
Schuljahr 2013/2014
Primarschule Frenkendorf

EK I Frau R. Wyss/Frau A. Gisin
EK II Frau S. Müller

1a Frau G. Kleiber/S. Willmes 
1b Frau J. Cavadini/Frau R. Glutz  
1c Frau S. Schweizer/Frau A. Steiner 

2a Herr P. Roggli
2b Frau R. Puccetti
2c Frau C. Weis/Frau B. Wirz 

3a Frau T. Iseli
3b Herr D. Bielser
3c Frau M. Hugi 

4a Herr O. Oesch 
4b Herr M. Vock
4c Herr B. Kappeler 

5a Herr C. Mesmer
5b Frau D. Moser/Herr K. Moser
5c Frau M. Berchtold 

KKM 2–5 Herr P. Erni

Kindergärten Frenkendorf

Egg 1 Frau A. Tschopp 
Egg 2 Frau M. Wittwer/ 
 Frau C. Krummenacher
Kirche Frau B. Erhardt/Frau C. Denger
Neufeld 1 Frau Y. Stürchler
Neufeld 2 Frau F. Thommen/Frau R. Freivogel
Halde Frau T. Portmann/ 
 Frau Nicole Melgar
Kittler Frau E. Bürkli

Stand 2. Mai 2013

Rückmeldung:
Projekt « Mein Körper gehört mir»

Gespannt machten wir uns am Montagnach-
mittag mit der Lehrerin auf den Weg zur Aula.
Was wird uns dort erwarten?
Drinnen haben uns drei Leiter empfangen und 
wir machten uns in Gruppen sofort an die 
 Arbeit. An sechs verschiedenen Stationen 
lernten wir viele Sachen zum Thema. 

Wir durften in Kis-
ten fassen und hin-
ein schauen. Da 
drin haben wir das 
wertvollste auf der 
Welt gefunden. Das 
war eine echte 
Überraschung!
Aber einige von uns 
haben etwas ganz 
anderes erwartet, 
als dann drin war. 
Wir haben gelernt, 
dass es ein Sor- 
gentelefon mit der 

Nummer 147 gibt, wo wir anrufen dürfen, 
wenn wir Probleme haben. Wir haben dann 
über gute und schlechte Geheimnisse gespro-
chen. Wir lernten auch Nein! zu sagen. Das war 
toll, weil wir in ein Loch schreien durften. Zum 
Schluss durften wir noch auf den Thron sitzen. 
Das haben wir genossen!
Der Nachmittag war toll, weil wir so viel lernen 
konnten.
 Klasse 2a, Schule Frenkendorf

4133 Pratteln Tel 061  827  92  92 www.schneider-sss.ch

SONNE > SCHNEIDER > WARMES WASSER

SOLARTECHNIK!

Lassen Sie sich 

von uns beraten.
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4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

•  Neubauten

•  Umbauten

•  Heizungssanierungen

•  Heizungsreparaturen

•  Boilerreinigungen
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VORANZEIGE!

Bürgergemeindeversammlung

Dienstag, 18. Juni 2013, 20.00 Uhr 

im Bürger- und Kulturhaus

Die Bürgergemeindeversammlung ist  
öffentlich. Nicht stimmberechtigte  

Personen können im hinteren Teil des  
Raumes Platz nehmen. 

Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail. bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage. www.bg-frenkendorf.ch

Rüttikommission 

Gratis Kirschen 
pflücken 2013 

Die Bürgergemeinde 
feiert in diesem Jahr 
ihren 90. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass schenkt Ihnen die Bür-
gergemeinde Frenkendorf Kirschen von 
 ihren Bäumen.

Es darf jedoch ausschliesslich an den Bäu-
men gepflückt werden, die speziell mit ei-
nem Band gekennzeichnet sind! 
Bitte beachten Sie die angegebenen Wei-
sungen.

Greifen Sie zu und ernten Sie so viele 
Früchte wie Sie mögen

Aufgrund oben genannter Aktion findet in 
diesem Jahr keine Kirschbaumvermietung 
statt.
 Der Rüttichef
 Peter Schaub

90 Jahre Bürgergemeinde Frenkendorf

Am 21. September 2013 feiert die Bürger-
gemeinde Frenkendorf ihren 90-jährigen Ge-
burtstag mit Ausstellungen und Attraktionen. 
Wir machen eine Fotoausstellung «Frenken-
dorf früher und heute».
Haben Sie interessante und ausgefallene 
 Fotos von Frenkendorf und können uns diese 
zur Verfügung stellen? 
Schicken Sie diese Fotos (digital oder in 
 Papierform) bis spätestens 30. Juni 2013 an: 
Bürgergemeinde Frenkendorf, Hauptstrasse 2, 
4402 Frenkendorf oder bg.frenkendorf@blue-
win.ch.

Wir freuen uns darauf, viele tolle Bilder zu er-
halten. Besten Dank!

 Der Bürgerrat

Donnerstag,  
23. Mai 2013 
19.30 Uhr

Mario Slongo
                     ehemaliger DRS 1 Wetterfrosch

«Wetterfühligkeit – Wetterempfindlichkeit»:
Macht uns das Wetter krank?

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2 
Frenkendorf
freier Eintritt – freiwilliger Austritt
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Gemeinnütziges/Vereine

X-Island, Ferienpass Region  
Liestal-Sissach-Gelterkinden:  
Vom 15. Juli bis 9. August 2013

Anmelden! 
Ab 15. Mai 2013 auf www.x-island.ch
Du möchtest Spass und Action in Deinen 
 Ferien erleben? Dann melde Dich bis 14. Juni 
2013 beim Ferienpass an.
Freiwillige Mitarbeiter/innen gesucht! Wer 
 älter als 16 ist und als Begleitperson mithelfen 
will, kann sich auf http://www.x-island.ch/crew/  
begleitpersonen.cfm online anmelden.

Liebe Besucher und Eltern

Das Wetter ist wieder freundlicher geworden 
und man hält sich gerne wieder vermehrt 
draussen auf.
Der Robi kommt da gerade recht und er ist 
wieder jeweils Dienstags, Mittwochs und Don-
nerstags von 13.30 – 18.00h geöffnet.

Wir arbeiten weiter an unserem Seilpark.

Natürlich könnt ihr eure eigenen Ideen ein-
bringen und selbständig oder bei Bedarf mit 
Unterstützung drauflos arbeiten. 

WICHTIGE INFOS:
Unser Robifest findet am 15. Juni von 
11.00 bis 23.00h auf dem Robi statt. 
Diesmal unter dem Motto: «Ein Tag bei den 
Indianern» – natürlich wird für die Dekoration 
auf dem Robi fleissig gebastelt und produziert.

Der Sommer kommt und das alljährliche Robi-
Zeltlager rückt näher. 
Wir werden uns in dieser Woche ganz dem 
Thema Indianer widmen. 
Wir stellen ein oder vielleicht auch mehrere 
Tipis auf, kreieren unseren eigenen Kopf-
schmuck, Pfeilbogen, Kleidung... und verwan-
deln den Robi in ein Indianerdorf. 
Selbstverständlich wird auch auf den obliga-
torischen Besuch im Schwimmbad nicht ver-
zichtet.
Wir, das Robiteam freuen uns sehr darauf, mit 
euch zusammen das Abenteuer Indianer zu 
erleben. 
Anmeldungsformulare auf dem Robi oder auf 
der Webseite:
http://www.robiplatz.ch/pdf/RobilagerAnmel-
dung2013.pdf

Fragen? Schreib eine E-Mail an: 
benny.haidlauf@robiplatz.ch oder ruf an: 
Tel.: 061 901 71 77 

Wir freuen uns auf euch!

 Benny Haidlauf, Sascha Schweizer 
 und Helferteam

AKF
Arbeitsgruppe
Kinderspielplätze
Frenkendorf

Robinson Spielplatz Hülftenmätteli
Postfach 101, 4402 Frenkendorf

www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch

Bindenverbände

Wie gehe ich am geschicktesten vor beim An-
legen von Bindenverbänden?
Zu unserer Übung sind Sie herzlich eingela-
den am:
Donnerstag, 30. Mai, 20.00 Uhr im Samariter-
lokal im Untergeschoss Kindergarten Egg, 
Frenkendorf

NOTHILFEKURS
Daten: Freitag, 24. Mai von 19–22 Uhr 

und Samstag, 25. Mai 2013 
von 9–12 und 13–17 Uhr

Kursort: Samariterlokal im Unter-
geschoss Kindergarten Egg,  
Fasanenstrasse 32,  
4402 Frenkendorf 

Kosten: Fr. 130.– inkl. Kursbuch 
Anmeldung:  Schriftliche Anmeldung  

erforderlich an:
  M. Studer, Nübrigweg 19,  

4402 Frenkendorf oder unter 
www.samariter-ff.ch

  Auskünfte über Telefon  
061 901 37 88 (Fr. Studer)
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Mitgliederversammlung 
der Spitex Regio Liestal
Mittwoch, 15. Mai 2013, 19.00 Uhr im Martinshof, 
ref. Kirchgemeindesaal, Rosengasse 1, Liestal

20.00 Uhr: 
Öffentliche Filmvorführung: 
Zwischen Wunsch 
und Verpflichtung
Angehörige begleiten 
und pflegen 

Der Film würdigt die wertvolle
Arbeit von Menschen, die zuhause
ihre pflegebedürftigen Angehö-
rigen betreuen. Gleichzeitig bestärkt er die Angehö-
rigen darin, zur eigenen Gesundheit Sorge zu tragen.
Herausgeberschaft: Familien- und Frauengesundheit.

Die Mitglieder der Spitex Regio Liestal erhalten eine
persönliche Einladung zur Mitgliederversammlung.
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                                                                        TISCHTENNISCLUBTISCHTENNISCLUBTISCHTENNISCLUBTISCHTENNISCLUB 
                                                        FRENKENDORF  /FRENKENDORF  /FRENKENDORF  /FRENKENDORF  /        FÜLLINSDORFFÜLLINSDORFFÜLLINSDORFFÜLLINSDORF    

    
 

GESUCHTGESUCHTGESUCHTGESUCHT    
    

    

Tischtennisspielerinnen undTischtennisspielerinnen undTischtennisspielerinnen undTischtennisspielerinnen und        
Spieler Spieler Spieler Spieler die Freudedie Freudedie Freudedie Freude    

an diesem Sport habenan diesem Sport habenan diesem Sport habenan diesem Sport haben    
    

TrTrTrTraining ist jeden Montag ab 19.30aining ist jeden Montag ab 19.30aining ist jeden Montag ab 19.30aining ist jeden Montag ab 19.30    UhrUhrUhrUhr    
in der unteren Halle der Turnhalin der unteren Halle der Turnhalin der unteren Halle der Turnhalin der unteren Halle der Turnhalle Halde/Neufeldle Halde/Neufeldle Halde/Neufeldle Halde/Neufeld    

in Frenkendorfin Frenkendorfin Frenkendorfin Frenkendorf    
    
    
    

    
    
    
    
    

                                        
    
    
    
    
    
    

Infos:Infos:Infos:Infos:    www.ttcwww.ttcwww.ttcwww.ttc----frenkendorf.ch.vufrenkendorf.ch.vufrenkendorf.ch.vufrenkendorf.ch.vu    
    

                                                            InteressentenInteressentenInteressentenInteressenten    melden sich am Trainingsabend in dermelden sich am Trainingsabend in dermelden sich am Trainingsabend in dermelden sich am Trainingsabend in der    
                                                        Turnhalle oder bei unserem Präsidenten Dieter BürgeTurnhalle oder bei unserem Präsidenten Dieter BürgeTurnhalle oder bei unserem Präsidenten Dieter BürgeTurnhalle oder bei unserem Präsidenten Dieter Bürge    
    

Tel. 079 746 08 85Tel. 079 746 08 85Tel. 079 746 08 85Tel. 079 746 08 85    

                                                        

Boxmarathon in Frenkendorf

Am Samstag, 11. Mai 2013 findet ein spezi-
eller Anlass in der Turnhalle Egg in Frenken-
dorf statt. Der Baden-Württemberg-Cup 
 findet erstmals in der Geschichte ausser-
halb von Deutschland statt. Normalerweise 
werden etwa dreissig Kämpfe am BW-CUP 
durchgeführt. 
Für den 11. Mai 2013 hatten die Organisato-
ren um Michael Sommer eine spezielle Idee. 
Das Ziel ist, 42 Kämpfe an einem Tag durch-
zuführen. Das gab es in der Schweiz noch 
nie. Zahlreiche Clubs aus Baden-Württem-
berg, Italien und der Schweiz sind daher 
eingeladen. Auch die Boxer aus Frenkendorf 

werden mit fünf Boxe-
rinnen und Boxern an 
den Start gehen.
Die Türöffnung der Turn-
halle Egg ist um 14.00 
Uhr. Die Veranstaltung 
beginnt um 15.00 Uhr. 
Für Essen und Trinken 
ist gesorgt. 

lag-244

Gesucht in Frenkendorf

Mind. 6-Zimmer- 
Haus/Wohnung 

zur Miete
 
Wir, eine Schweizer Patchwork Familie, 
freuen uns sehr auf Ihr Angebot 
per E-Mail. 
wohnen-frenkendorf@hotmail.ch

Frenkendörfer.
Wir haben etwas gegen Einbrecher.
Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür, dass Sie ruhig
schlafen können. Sprechen Sie mit uns. Expertise gratis.
Anruf genügt! Telefon 061 686 91 91

Robert Schweizer AG           BSD Beschläge Design AGlag-



Die Klein- und Mittelunternehmen von Frenkendorf-Füllinsdorf

Gut bedient, besser beraten! www.kmu-frenkendorf.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger 
Frenkendorf:

Bitte rufen 
Sie uns an oder

schreiben Sie uns!

Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon:
061 976 10 20

E-Mail: 
fa-inserate@

schaubmedien.ch

– Gerätepartner

 
 

    
    
     

   

          
        

Für alle Inserate im 
Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gerne!

Telefon: 061 976 10 20
E-Mail: 

fa-inserate@
schaubmedien.ch

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben
Reparaturen

 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

, arrosserie-  Cagel- oder Hacbierschaden!

Wir Lringen Fhren Wagen
glänI end in ?orz

Schöne Aussichten
Wir sind gerne Ihr Gastgeber 
für Ihren Familienanlass oder Ihr 
Geschäfts-Seminar.

  Sonnige Räumlichkeiten
  Moderne Infrastruktur
  Ruhige Aussichtslage
  Vielseitige Küche
  Park plätze vorhanden
  Verlangen Sie unsere Bankett- 
oder Seminar unterlagen.

4402 Frenkendorf  T 061 906 19 00  www.eben-ezer.ch
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Liebe Nicht-Teilnehmende, liebe Vielleicht-Besucher 
 
In ein paar Tagen werden Turnerinnen und Turner aus 
dem Kanton Baselland an die Kantonalen Meister-
schaften im Vereinswettkampf nach Frenkendorf 
reisen um an den Schaukelringen, am Barren, in der 
Gymnastik, im Kugelstossen und in anderen Diszipli-
nen um die vordersten Plätze zu kämpfen. 
 

Sonntag, 26. Mai 2013 
Egg-Sportanlagen in Frenkendorf 

8.00 bis 17.15 Uhr 
 

Für spannende Wettkämpfe ist also ge-
sorgt. Da dieses Jahr auch das Eidgenös-
sische Turnfest stattfinden wird, sind die 
Teilnehmenden zusätzlich motiviert, gu-
te Noten zu erturnen. 
Es lohnt sich auf jeden Fall an die 
KMVW zu kommen, auch wenn man 
nicht selbst teilnimmt oder nur als Besu-
cher das Wettkampfgeschehen mitver-
folgen möchte. Bei über 1000 angemel-
deten Turnerinnen und Turnern aus al-
len Altersklassen läuft immer etwas! 

Als letztes Argument können wir vom Organisationskomitee des TV Frenkendorf al-
len Unschlüssigen noch die Festwirtschaft empfehlen: Wer sich verpflegen möchte, 
ist bei uns bestens aufgehoben. 
Wir freuen uns auf die vielen Besucher. Wer mit dem eigenen Fahrzeug anreisen 
muss, findet den Weg ausgeschildert zu den Besucherparkplätzen. Unsere Empfeh-
lung: mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen! Ab Bahnhof fährt Bus Nr. 78 zur 
Schule Egg, oder sie ist in ca. 10 Minuten zu Fuss zu erreichen. Bitte folgen Sie den 
Anweisungen der Polizei und Feuerwehr. 

OK KMVW 2013 www.kmvw.tvfrenkendorf.ch 
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Frenkendörfer 
Pfingstmontag-Schwingfest

Dieses Schwingfest wird am Pfingstmontag, 
den 20. Mai 2013, zum 15. Mal ausgetragen. 15 
– das ist an und für sich noch eine bescheidene 
Zahl. Wenn man sich aber darüber Rechenschaft 
gibt, dass das Schwingfest nur alle 3 Jahre statt-
findet, dann stellt man fest, dass diese Tradition 
bis ins Jahr 1968 zurück geht. Und das ist in 
unserer schnelllebigen Zeit doch recht beacht-
lich. Es geht um den Schweizer National-Sport 
schlechthin – das Schwingen. Rund 100 Aktiv- 
und Jungschwinger aus den Kantonen Basel-
land, Baselstadt und Solothurn, sowie Gäs-
teschwinger aus dem Tessin, werden um den 
Sieg kämpfen. Der Tessiner Kantonalverband, 

der unter der Leitung von Edi Ritter (dem frühe-
ren Baselbieter Kantonalpräsidenten) steht, ist 
in einem Neuaufbau begriffen. Aus dem Tessin 
kommen hoffnungsvolle Jungtalente an unser 
Schwingfest. Gestartet wird auf der Sportanlage 
Egg in einer Aktiven-Kategorie und in drei 
Jungschwinger-Kategorien. Wir nehmens sport-
lich und freuen uns auf interessante Gänge. Die 
Schlussgänge sind gegen 17 Uhr zu erwarten.
Dieses nur alle 3 Jahre stattfindende Schwing-
fest steht unter der Leitung von OK-Präsident 
Rudolf Keller aus Frenkendorf und den Präsi-
denten der beiden Schwingklubs Pratteln, Urs 
Schneider, und Liestal, Markus Spiess.
Im Vorfeld des Eidgenössischen Schwingfestes 
hat jedes Schwingfest seinen besonderen Reiz. 
Denn es ist auch eine Standortbestimmung für 
die besten Schwinger unserer Region. Und das 
OK erwartet deshalb auch starke Baselbieter! 
Die Organisatoren hoffen auf einen regen Zu-
schaueraufmarsch auf dem Sportplatz Egg und 
vor allem auf gutes Wetter. Ein Festzelt steht 
aber bereit! Verköstigen kann man sich auch 
und es ist für Unterhaltung gesorgt. Alle Inter-
essierten lassen sich den 20. Mai 2013, ab 
12 Uhr, nicht entgehen!

 OK Hülftenschanz-Schwingfest

Das Organisationskomitee ist bereit für das Fest!

Vereine/Parteien

Regierungsratswahlen und personelle 
Änderungen in unserer Sektion
Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf dankt allen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die in den 
letzten Wochen und Monaten vollen Einsatz 
gezeigt haben, um unseren Regierungsrats-
kandidaten, Eric Nussbaumer, zu unterstüt-
zen. Ein ganz besonders grosser Dank geht an 
die beiden Mitglieder, welche die entfernten 
und beschädigten Plakate immer wieder (prak-
tisch täglich) ersetzt haben. 
Wir gratulieren dem neu gewählten Regie-
rungsrat Thomas Weber zur Wahl.
Die Generalversammlung der SP Frenkendorf-
Füllinsdorf hat am 19. April 2013 zwei lang-
gediente Vorstandsmitglieder verabschiedet: 
Margrit Wälti Nussbaumer und Maurizio 
Greppi sind zurückgetreten. Wir danken Euch 
für das langjährige Engagement für alle statt 
für wenige!
Als neue Co-Präsidentinnen der SP Frenken-
dorf-Füllinsdorf wurden Andrea Walther und 
Marlies Oeler Poplawski gewählt. Neu im Vor-
stand begrüssen wir Harun Engin. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
die Gestaltung der Politik in unseren beiden 
Gemeinden. 

 Marlies Oeler Poplawski
 Andrea Walther
Co-Präsidium der SP Frenkendorf-Füllinsdorf

LA
G-

23
1
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Bayrische Maibaumnacht in Frenkendorf

Rund 400 Gäste erlebten eine fantastische 
Premiere der ersten bayrischen Maibaum-
nacht im Saal vom Wilden Mann in Frenken-
dorf. Ein Spektakel, das alle Beteiligten so 
schnell nicht mehr vergessen werden! 

Am Dienstag 30. April organisierte der «Erdin-
ger Stammtisch zur Laube 458» unter der Re-
gie von Roger Gradl und Dominik Egger, die 
erste bayrische Maibaumnacht in Frenken-
dorf.  Nach mehreren Oktoberfesten am Dorf-
markt und dem familiären 1. Mai Fest auf dem 
Adlerhof, sollte die Maibaumnacht unsere 
Tradition fortsetzen, den 1. Mai mit weiss-
blauer Gemütlichkeit zu begrüssen.

Die anfängliche Unsicherheit,  wie der Termin 
unter der Woche ankommt und ob der Event 
generell auf Interesse stossen wird, verflog 
bereits  bei der Türöffnung um 19.00 Uhr. Die 
Besucherinnen und Besucher strömten in 
Scharen herbei und schon eine halbe Stunde 
nach Türöffnung waren die über 300 Sitzplätze 
besetzt. Schneidige Lederhosen und flotte 
Dirndl waren Trumpf soweit das Auge reichte. 
Ein fantastischer Anblick im wunderschönen 
weiss-blau dekorierten Festsaal. Für eine Nacht 
lag Bayern tatsächlich mitten in Frenkendorf. 

Als dann die «Jungen Zellberger» aus dem 
Zillertal – dem musikalischsten Tal der Welt – 
loslegten, gab es kein Halten mehr. Es wurde 
getanzt, geschunkelt, gesungen und geklatscht 
als gäbe es kein Morgen mehr.  Das gute Er-
dinger Weissbier floss in Strömen und auch 

die Weisswürste und Brezen fanden reissen-
den Absatz. Zudem erfreuten sich die Gäste 
beim Maibaumsagen, am Nageln und Bier-
krug-Schieben und trugen so ihrerseits zur 
absolut gewaltfreien und fantastischen Stim-
mung bei. 

Kurz nach Mitternacht war es dann soweit; die 
Stammtisch-Mitglieder stemmten unter der 
Regie von Ueli Boss einen rund 8 Meter hohen 
Maibaum direkt in den Saal vom Wilden Mann. 
Was für ein grandioses Spektakel. So etwas 
gibt es wohl nur in Frenkendorf…! Rund um 
den Maibaum wurde dann zum fetzigen  
Party-Sound der «Jungen Zellberger» bis in 
die Morgenstunden kräftig weiter gefeiert. 
OK-Vize-Präsident Dominik Egger umschrieb 
den Anlass treffend: «Es war einfach abartig»!

Der Erdinger Stammtisch zur Laube bedankt 
sich herzlichst bei allen VIP-Gästen, Gönnern 
und Besucherinnen und Besuchern für diesen 
grandiosen Abend und freut sich auf ein  
Wiedersehen an der zweiten bayrischen Mai-
baumnacht, voraussichtlich im Jahre 2015. 
Weitere Fotos unter www.stammtisch458.ch.

 Erdinger Stammtisch zur Laube 
 In Bayern daheim – in Frenkendorf zu Hause
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Sekretariat. Dienstag bis Freitag 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
     E-Mail. info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team.
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds. PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Mitteilungen

Singen für eine gerechte Welt – 
Liedtag in Füllinsdorf
Über 70 Sängerinnen und Sänger versammel-
ten sich am letzten Maisamstag im Begeg-
nungszentrum Dreikönig in Füllinsdorf zum 11. 
Schweizer Liedtag, der sich rund um das Werk 
des niederländischen Theologen und Dichters 
Huub Oosterhuis drehte.

Das Motto «Singen für eine gerechte Welt» war 
nicht zufällig gewählt, sind doch die meisten 
seiner Texte von der biblischen Botschaft der 
Befreiung und der Gerechtigkeit und von de-
ren vorrangiger Option für die Armen inspi-
riert. So führte Kees Kok, engster Mitarbeiter 
von Oosterhuis, etwa in den beim Propheten 
Amos entlehnten Klagegesang ein, dessen 
Text aufrüttelt und herausfordert:

Klagegesang über dich,
der du die Schwachen zertrittst,
Unschuldige greifst und misshandelst.
So spricht, den du nennst «unser Gott»:
Ich kann dein Singen nicht aussteh’n…
Der du dir Pläne machst,
um die Geringsten zu töten,
der du sprichst zu dir selbst:
Ich kaufe für Geld dir Schwachen,
für ein Paar Schuhe die Armen.
Deshalb wankt diese Erde.
Klagegesang über dich!

Engagiert bei der Probe: Sänger/innen mit Tom Löwenthal. 
(Fotos: C. Fux)

Henri Heuvelmans: Pianist und Komponist aus Amsterdam.

Pfarreileben

Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Soziale Aufgaben Pfarrei

Dienstag, 14. Mai
16.30 Uhr Dekanatsvorstand
18.00 Uhr Frauenverein: Wallfahrt nach Beug-
gen
19.30 Uhr Sitzung Jugendkommission

Mittwoch, 15. Mai
10.15 Uhr  Teamsitzung 
(Schwerpunkt: Diakonie)

Donnerstag, 16. Mai
11.00 Uhr  Vorbereitungssitzung Firmweg
13.30 Uhr  Vorbereitungssitzung 
Versöhnungsweg

Pfingsten
Sonntag, 19. Mai
10.30 Uhr Eucharistie (Thema: «Flucht, Asyl, 
Menschen»)
Kollekte: Kongo espoir

Dienstag–Donnerstag, 21.–23. Mai
Diözesane Fortbildung in Wislikofen

Mittwoch, 22. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst mit dem Frauenverein 
in Liestal
19.30 Uhr Themenabend: «Ein Leben für die 
Ärmsten in Peru»

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Uhr Treffen Pastoralkonferenzvorstand 
mit dem Landeskirchenrat in Liestal
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 Ebenso eindrucksvoll das Vater unser, in dem 
Oosterhuis den ursprünglichen Text deutend 
neu fasst und heutigen Menschen nahe bringt 
und unter die Haut gehen lässt:

Dort im Himmel, unser Vater,
einem Himmel, der zu hoch ist…
Bist du Gott nicht imstande,
Mord und Totschlag zu behindern?
Warum gibst du uns die Freiheit,
dass wir Menschen leiden lassen?
Reiss auf die Wolken, komm befreien…!
… Dass die Grossen dieser Erde
sich bekehren zu den Armen.
Dass wir uns Gesetze geben,
um den Hunger zu verbannen,
dass wir gold’ne Pläne schmieden,
alles Leiden zu beenden.

Eine überraschend revolutionäre Sprache, die 
im abschliessenden Gottesdienst mit der bib-
lischen Lesung aus dem Jakobusbrief bekräf-
tigt wurde:
«Nun zu euch, ihr Reichen: Heult und schreit 
über das Elend, das auf euch zukommt. Euer 
Reichtum ist modrig, und eure Obergewänder 
sind Mottenfrass geworden. Euer Gold und 
Silber ist verrottet, und ihr Rost wird zum 
Zeugnis gegen euch sein… Da! Der Lohn der 
Arbeiter, die eure Ländereien gemäht, der von 
euch vorenthaltene Lohn schreit, und die Kla-
gerufe der Erntenden sind ins Ohr des Herrn 
der Scharen gekommen. Geschwelgt habt ihr 
auf Erden und geprasst, gemästet eure Her-
zen, als Schlachttag war; verurteilt, gemordet 
habt ihr den Gerechten…»  (Jak 5,1-6).
 

Der Liedtag – mit seinem geschärften Blick in 
die Mitte biblischer Botschaft, mit seinem Zu-
einander von eindringlicher Sprache und «zu-
dringlicher» Musik unterschiedlicher Kompo-
nisten – machte deutlich, auf wessen Seite der 
biblische Gott steht und wie aktuell – mitten 
hinein auch in die anstehenden Abstimmun-
gen in der Schweiz – das biblische Wort Klar-
text redet für das Recht der «kleinen Leute».

Schon in seiner Begrüssung am Morgen sagte 
Gemeindeleiter und Pfarrer Peter Bernd: «Spä-
testens seit der Theologie der Befreiung wird 
uns klar sein müssen, dass es keine ‚reine’ 
Theologie geben kann, dass ‚reine’ Theologie, 
‚reine’ Christologie, also ‚reine’ Rede von die-
sem Jesus Messias gar keine Theologie ist, 
sondern ‚Sprachmathematik’… Nein, theolo-
gie ist immer Wort und Wortversuch in einem 
Kontext, sprich im Gespräch mit konkreten 
Menschen, konkreten Orten, konkretem Leben 
und Ausschauen danach bis an die Grenzen 
der Erde… Auch wenn wir vorsichtig fragen 
und suchen sollen als Menschen der Bibel, 
dürfen und sollen wir klar und deutlich unsere 
Stimme erheben..»
Die beiden Musiker Tom Löwenthal, Kompo-
nist und Dirigent, und Henri Heuvelmans, Pia-
nist, sowie Kees Kok, Theologe aus Amster-
dam, verstanden es dann, mit Charme und 
Humor für die Lieder zu begeistern und Herz 
und Sinn der angereisten Sängerinnen und 
Sänger für eine gerechte Sprache und eine 
andere Art der Feierns zu öffnen.
Allen, die zum Gelingen des Tages in irgendei-
ner Weise beigetragen haben, sei herzlich ge-
dankt. Besonders seien Claudia Fux, Pfarreise-
kretärin, die Kochequipe der Missione Italiana 
und der Pfarreirat genannt.
 Pfarreiteam Dreikönig

Achtung «Asylopoly»: 
Firmung 2014 und 2015
Die beiden ersten Firmjahrgänge, sprich die 
Jugendlichen, die 2014 oder 2015 gefirmt wer-
den, treffen sich zu «Asylopoly», dem Simula-
tionsspiel «Flucht und Asyl» mit Werkstatt und 
Begegnung: 
Samstag, 1. Juni, 9.00-17.00 Uhr. 
Wer wegen eines anderen nicht verlegbaren 
Pflichttermins nicht teilnehmen kann, wird 
gebeten, sich zu entschuldigen.

Pausengespräche

Die Kochequipe der Missione Italina.
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Treffpunkt: 13.15 Uhr Pfarreizentrum Dreikö-
nig. Fahrt mit Privatautos.
Mitfahrkosten: Fr. 5.–
Anmeldung bis 10. Juni bei Theresa Hertner, 
Tel. 061 901 62 18, oder Yvonne Stegmüller,  
Tel. 061 902 14 27.
EBM eröffnete aus Anlass des 100-Jahr-Jubi-
läums 1997 ein Museum in Münchenstein, das 
die unerschöpfliche und spannende Welt der 
Elektrizität zeigt.
Der Besuch im Museum wird mit Führung 
sein, die 1,5 Stunden dauert und mit einem 
Apéro abschliesst. Herzliche Einladung!
 Frauenverein Dreikönig

Ytong-Bildhauen

Am 3./4.Mai fand das Bildhauen mit Ytong im 
Pfarrei- und Begegnungszentrum Dreikönig 
statt. 11 Kinder und Erwachsene hämmerten 
und ritzten ihre Steine. Es kamen wunder-
schöne Skulpturen aus dem Stein hervor: 
Katzen, Herzen, Kerzenständer, Gesichter und 
vieles mehr. Ein ganz herzliches Dankeschön 
geht an Michael Jaks, der mit viel Geduld den 
Kindern und Erwachsenen die Bildhauerkunst 
näher brachte.  
 Claudia Christen

Berlinreise: 
Noch Plätze für Jugendliche frei!

Von Montag, 7. Oktober, bis Freitag, 11. Okto-
ber, fahren Jugendliche zur Vorbereitung auf 
ihre Firmung nach Berlin. Das Programm 
dreht sich rund um das Thema «Menschen-
würde, Demokratie und Engagement gegen 
Diskriminierung.» Neben einem Besuch der 
KZ-Gedenkstätte Sachsenhausen, von Bun-
destag, Bundeskanzleramt, einer multikultu-
rellen Führung durch Berlin-Kreuzberg u.a. 
wird Gelegenheit sein, die Stadt selber zu 
entdecken.
Es sind noch Plätze frei!
Alter: 16–20 Jahre.
Kostenbeitrag: Fr. 500.–
Wer mitfahren möchte oder Interesse hat, mel-
det sich einfach bei Stefanie Huber oder Peter 
Bernd (Tel. 061 901 55 06 oder 
info@pfarrei-dreikoenig.ch).
  Stefanie Huber & Peter Bernd

Besuch des Elektrizitätsmuseums 
Münchenstein
Dienstag, 11. Juni, 14.00 Uhr mit dem Frauen-
verein.

In der letzten Ausgabe des Gemeindeanzei-
gers wurde versehentlich das Bewilligungs-
prozedere für Kleinbaugesuche aus Liestal 
veröffentlicht. Hier folgt die korrigierte Ver-
sion für die Gemeinde Frenkendorf.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Garten- und Gerätehäuschen  
sind bewilligungspflichtig

Frühlingsgefühle? – Zeit für 
den Garten und Zeit zum 
Nachdenken über neue Ge-
staltungsmöglichkeiten. Viel-
leicht leistet man sich in die-
sem Jahr endlich das lange 

diskutierte Gartenhäuschen, den Geräteschup-
pen oder das Mini-Gewächshaus?
Das Aufstellen einer solchen so genannten 
«Kleinbaute» ist nicht ganz ohne, denn es ist 
bewilligungs- und kostenpflichtig (§ 92 kant. 
Verordnung zum Raumplanungs- und Bauge-
setz). Unter Kleinbauten versteht man Gebäude 
mit einer Grundfläche von bis zu 12.0 m2 und 
einer maximalen Höhe von 2.50 m. Es gilt, bei 
der Gemeindeverwaltung, Bereich Bau, ein Ge-
suchsformular mit einigen Angaben zum Objekt 
und dessen Positionierung einzureichen.

Die Bauanzeige an alle benachbarten Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümern er-
folgt durch den Bereich Bau. Das Auflagever-
fahren dauert 10 Tage. Wenn die schriftliche 
Kenntnisnahme (Unterschriften) aller Nach-
barparzellen mit den Baueingabeplänen vor-
gelegt wird, wird kein Auflageverfahren 
durchgeführt.
Zwischen der Kleinbaute und der Parzellen-
grenze müssen mindestens zwei Meter liegen 
– es sei denn, es liegt ein schriftliches Einver-
ständnis auf den Eingabeunterlagen zur Un-
terschreitung des Abstandes zur betreffenden 
Nachbarschaft vor. Der Nachbarschaft wird 
damit selbstverständlich automatisch das 
gleiche Recht eingeräumt.
Auf dem Gesuchsformular, welches am Schal-
ter des Bereichs Bau oder auf www.frenken-
dorf.ch unter «Bauen in Frenkendorf / Bauge-
suchsformulare / Onlineschalter» «Kleinbau-
gesuch» bezogen werden kann, sind die Richt-
linien detailliert aufgeführt.
Die Gemeinde Frenkendorf ist bestrebt, die 
vollständig eingereichten Gesuche innert kür-
zester Zeit zu bewilligen. Auf Wunsch können 
sich Interessenten auch direkt beim Bereich 
Bau (Tel. 061 906 10 50) beraten lassen. 
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Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat. Dienstag – Freitag 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf Fax 061 903 04 26
E-Mail. refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez, Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf  Tel. 061 901 14 77

Sonntag, 12. Mai 2013
FIIRE MIT DE CHLIINE zum Muttertag: 
«Ich freu mich so, dass es Dich gibt.»
10.45 Uhr in der Kirche Frenkendorf 
Mit Kerstin Dannenhauer, Sonntagschulleh-
rerin, Michael Herrmann, Musiker und Pfarre-
rin Andrea Kutzarow
Kein Gottesdienst in Füllinsdorf
Amtswoche: Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Frauenhaus

Sonntag, 19. Mai 2013
REGIO-GOTTESDIENST unter freiem Him-
mel für Jung und Alt mit Abendmahl, der 
Stadtmusik Liestal und dem Cantas-Chor
11 Uhr Arena Liestal 
Mitwirkung von den 4 Kirchgemeinden 
 Arisdorf-Giebenach-Hersberg, Frenkendorf-
Füllinsdorf, Liestal-Seltisberg und Büren-
Nuglar-St. Pantaleon
Pfr. Peter Leuenberger, 
anschliessend Amtswoche
Kollekte zugunsten Mission 21
Kein Gottesdienst in Frenkendorf-Füllinsdorf

SONNTAGSCHULE für Kinder ab Kindergar-
ten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf: Sonntag, 26. Mai., 10.45–11.45 Uhr 
im Unterrichtsraum der Kirche. 
Frenkendorf «Werktagsonntagschule»:
Freitag, 24. Mai, 15.45–17.00 Uhr im Unter-
richtszimmer des Kirchgemeindehauses Kirch-
acker. Kontaktperson: Andrea Kutzarow

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI:  
24. Mai
in Füllinsdorf: von 15.45–17 Uhr im UG der 
Kirche, Andrea Kutzarow
in Frenkendorf: von 15.45–17 Uhr in der Kirche, 
Peter Leuenberger und Claudia Häring

Mittagsclub
Dienstag, 14. und 21. Mai, 
12 Uhr, UG Kirche  Füllinsdorf 
Donnerstag, 16. Mai und 23. Mai, 
12 Uhr KGH, Kirchacker, Frenkendorf

Von Teenies für Bambinis
An alle Kinder: Kommt auch und nehmt teil an 
unserer Spielaktion!
Jeweils von 14–17 Uhr.

Wann? Was? Wo?
15. Mai Henna-Tattoo Elefantehuus
22. Mai Spielolympiade Elefantehuus
Nähere Infos bei: 
Juan Rodriguez, Telefon 061 901 43 00.

Gottesdienst vom 28. 4. 2013
Gast: Simeon Nikolov
Schule für blinde
seh- und mehrfachbehinderte Kinder
in Varna Bulgarien

Simeon Nikolov, unser Verantwortlicher für 
das Projekt in Varna, war zum ersten Mal in der 
Schweiz. 
Es war schön, gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern, umrahmt vom Gospelchor. 
Seit 2006 versuchen wir, in der Internatsschule 
für alle Kinder die gleichen Rechte anzustre-
ben sowie für einen geregelten Tagesablauf 
besorgt zu sein. Dies umfasst medizinische 
Versorgung, Hygiene, Schulmaterial und Vie-
les mehr. 
Wir freuten uns über die grosse Besucherzahl 
im Gottesdienst. Die Unterstützung  von so 
vielen Menschen gibt uns Mut zum Weiterma-
chen. 
Am 12. Mai fliege ich nach Varna um vor Ort 
die nächsten Schritte zu besprechen. Diesmal 
nicht allein, Pfarrer Peter Leuenberger reist 
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indem wir ein Lied sangen und wir gemein-
sam um den Segen baten. Nach dieser gelun-
gen Lesenacht, kann das Leiterteam erfreut 
und zufrieden auf die vergangene Saison zu-
rückschauen. Wir verabschieden uns in den 
Sommer und hoffen viele altbekannte, aber 
auch viele neue Gesichter in der neuen Lese-
nachtsaison begrüssen zu können. Die erste 
Lesenacht findet am 25. Oktober 2013 statt. 
Hoffentlich bis dann! Melissa Briatico

AMTSHANDLUNGEN

Bestattung
Annarös Schäfer-Hauptlin, 1925, Füllinsdorf
Selig sind, die das Wort Gottes hören 
und bewahren. Lukas 11, 28b GN

mit. Darüber  freue ich mich und bin dankbar 
für die Unterstützung.
Ihnen allen danke ich herzlichst, auch im 
 Namen von Simeon Nikolov und allen in der 
Schule für ihre Hilfe und Unterstützung.

Die Kollekte ergab den schönen Betrag von 
CHF 1131.60 Doris Spiess

Lesenacht
Anfangs März war es wieder soweit und 24 
Kinder kamen im Kirchgemeindehaus Kirch-
acker für die letzte Lesenacht dieses Schuljah-
res zusammen. Wir starteten in den Abend mit 
einigen gemeinsamen Spielen, bei welchen 
sich alle so richtig auspowern konnten, bevor 
es dann einen kleinen Snack gab und Werni 
Müller die ersten Kapitel des Buches «Kamin-
ski-Kids: Gefährliches Spiel» vorzulesen be-
gann. Mit seiner großartigen Art, Geschichten 
vorzulesen, zog er alle sogleich in den Bann. 
Schnell wurde es spät und die Kinder machten 
sich bettfertig, um dann in ihre Schlafsäcke zu 
schlüpfen und weiter der Geschichte zu lau-
schen. Die Nacht war überraschend ruhig was 
zur Folge hatte, dass die meisten Kinder am 
nächsten Morgen schon früh wieder munter 
und abenteuerlustig waren und spätesten 
nach dem Frühstück war dann auch die letzte 
Schlafmütze wieder richtig wach. Bevor wir die 
Kinder ihren bereits wartenden Eltern überga-
ben, beendeten wir die Lesenacht gemeinsam, 

Evangelisch-methodistische Kirche 
Frenkendorf, Kapellenstrasse 6

Gottesdienstzeiten sowie unsere Begegnungs-
angebote finden Sie unter www.emk-liestal.ch

Ökumenische Gottesdienste im Alters- 
und Pflegeheim Schönthal
Mittwoch, 15. Mai, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)
Mittwoch, 22. Mai, 16.45 Uhr
(Maria Klemm)

«Ein Leben für die Ärmsten in Peru»
Einladung zu einem Informationsabend mit 
Elsbeth Poget am Mittwoch, 22. Mai, um 20.00 
Uhr im Pfarrei- und Begegnungszentrum Drei-
könig in Füllinsdorf. 
Frau Elsbeth Poget ist Präsidentin des Vereins 
«Solidarität Schweiz-Peru», der neu verant-
wortlich ist für die von Dr. h.c. Gertrud Bärtschi 
aufgebauten Projekte für Kinder und Jugend-
liche in Peru, die wir seit Jahren unterstützen. 
Sie bringt topaktuelle Informationen und Bil-
der von ihrer Perureise im März 2013 mit.

Herzlich willkommen!

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden
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PFINGSTMONTAG, 20. MAI 2013
EGGSCHULHAUS FRENKENDORF

ANSCHWINGEN 12.00 UHR

15. HÜLFTENSCHANZ-SCHWINGFEST

Schwingklub Pratteln Schwingklub
Liestal

SCHWINGER:  BL, BS, SO UND 
TESSIN

FRENKENDORF

lag-236

Wildpflanzen- und
Kräutermarkt
Frenkendorf

Dorfplatz 
Samstag, 11. Mai

8.30 – 13.30

Wildpflanzen in Schalen

Futter- und Nektarpflanzen 
für Schmetterlinge

pro specie rara Tomaten

Wildbienenhäuser

Baselland

lag-242

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung

LA
G-

24
1

lag-206




